
ENTWURF 
1. Änderung der Geschäftsordnung für den Stadtrat, den 

Verwaltungsausschuss und die Ratsausschüsse 
 
 
Der Rat der Stadt Bersenbrück hat in seiner Sitzung am 13.12.2017 folgende 1. 
Änderung der Geschäftsordnung für den Rat, den Verwaltungsausschuss und die 
Ratsausschüsse beschlossen: 
 

Artikel 1 
 

Der § 1 „Einberufung des Rates“ Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 

(1) Die Ladungsfrist für Sitzungen des Rates beträgt eine Woche. In Eilfällen kann 
die Ladungsfrist auf 24 Stunden abgekürzt werden. Die Ladung muss in 
diesem Falle ausdrücklich auf die Abkürzung der Ladungsfrist hinweisen. Die 
Frist gilt als gewahrt, wenn die Ladungen in Eilfällen zwei Tage und im 
Übrigen zehn Tage vor der Sitzung elektronisch versandt, zur Post gegeben 
oder den Ratsmitgliedern ausgehändigt worden ist.  

 
 

Artikel 2 
 

Der § 10 „Beratung und Redeordnung“ Abs. 5 erhält folgende Fassung: 
 

(5) Die Redezeit beträgt pro Ratsmitglied max. drei Minuten pro 
Tagesordnungspunkt, für die Begründung eines schriftlichen Antrages bis zu 5 
Minuten pro Antragsteller. Der Bürgermeister kann die Redezeit verlängern. 
Bei Widerspruch beschließt der Rat über die Verlängerung der Redezeit. 

 
 

Artikel 3 
 

Der § 18 „Protokoll“ Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 

 
(2) Im Protokoll werden die wesentlichen Inhalte der Verhandlungen festgehalten. 

Ein Wortprotokoll ist ausgeschlossen. Aus dem Protokoll müssen folgende 
wesentliche Inhalte ersichtlich sein: Wann und wo die Sitzung stattgefunden 
hat, wer an ihr teilgenommen hat, welche Gegenstände verhandelt, welche 
Beschlüsse gefasst und welche Wahlen angenommen worden sind. Die 
Abstimmungsergebnisse sind festzuhalten. Jedes Ratsmitglied kann 
verlangen, dass aus dem Protokoll hervorgeht, wie es abgestimmt hat; dies 
gilt nicht bei geheimer Stimmabgabe. 
 

 
Artikel 4 

 
Der § 21 „Einberufung des Verwaltungsausschusses“ Abs. 2 erhält folgende 
Fassung: 
 



(3) Die regelmäßige Ladungsfrist beträgt drei Tage. In Eilfällen kann diese Frist 
bis auf 24 Stunden verkürzt werden. Die Ladung muss ausdrücklich auf eine 
derartige Abkürzung hinweisen. Einladung und Tagesordnung sind allen 
übrigen Ratsmitgliedern in Abschrift nachrichtlich zuzuleiten. 

 
 

Artikel 5 
 

Der § 24 „Geschäftsgang und Verfahren der Ausschüsse“ Abs. 1 erhält folgende 
Fassung: 
 

(1) Für den Geschäftsgang und das Verfahren der Ratsausschüsse sowie der 
Ausschüsse nach besonderen Rechtsvorschriften gelten die Vorschriften des 
I. Abschnittes entsprechend, soweit nicht gesetzliche Vorschriften vorgehen 
oder Bestimmungen dieser Geschäftsordnung entgegensprechen.  

 
 
Die 1. Änderung der Geschäftsordnung für den Stadtrat, den Verwaltungsausschuss 
und die Ratsausschüsse tritt am 01.01.2018 in Kraft. 
 
 
 
Bersenbrück, den 14.12.2017 
 

Stadt Bersenbrück 
 
 
 

_____________________ 
(Christian Klütsch) 

Bürgermeister 


